
80
Tinnitus-Forum 3–2008

Schule des Hörens

Liebe Leserinnen und Leser des Tinnitus-Forums,
liebe Freunde der Schule des Hörens und der Initiative Hören,

Deutschland ist Vize-Fußball Europameis-
ter geworden – immerhin! Passend zum
sportlichen Highlight dieses Jahres verfolg-
te die Kinderseite www.radio108.de den
Weg der deutschen Elf mit einem eigenen
„Spezialisten“: Alle EM-Spiele mit deutscher
Beteiligung wurden von unserem Kinder-
reporter Jojo in spannenden Spielberichten
zusammen gefasst. Wer die Höhepunkte der
EM gerne noch einmal aus Kindersicht nach-
hören möchte, kann das tun auf:

www.radio108.de.

Zum vierten Mal haben die INITIATIVE
HÖREN, das Kulturradio WDR 3 und das

Skulpturenmuseum Glaskasten Marl in die-
sem Jahr den Deutschen Klangkunst Preis
verliehen. Die Preisträger sind Gerriet K.
Sharma (*1974) aus Köln, Johannes S.
Sistermanns (*1955) aus Bornheim und Jan-
Peter E.R. Sonntag (*1965) aus Berlin. Die
Ehrenpreise für ihr Lebenswerk erhielten
Christina Kubisch und Bernd Schulz. Mit dem
Deutschen Klangkunst-Preis ist auch das Be-
mühen verbunden, den Bereich des Hörens
und der Akustik stärker in die Öffentlichkeit
zu tragen. Die realisierten Preisträgerwerke
sowie die Konzepte der Nominierten des
Deutschen Klangkunst-Preises 2008 sind ab
dem 31. August 2008 im Skulpturenmuseum

Radio108.de
EM Spielberichterstattung

Glaskasten Marl und im Rahmen der
SoundART 2008 im Kölner Funkhaus des
WDR zu erleben! Näheres dazu finden Sie auf
der nächsten Seite.

Viel Spaß beim Lesen und Hören wünscht
Ihre

Helga M. Kleinen

trägen zum Lesen und Hören der Autorin
Bettina Mittelstraß – wunderbar illustriert
von René Schulz – über „Fußball im Radio“
und die Bedeutsamkeit von „Fangesängen“
für den Sieg, haben auch Kinder wieder ak-
tiv an der Gestaltung der Internetseite mit-
gewirkt.

Johanns Bernau (13 Jahre) und Co-Kom-
mentator Emanuel Rapsch (13 Jahre) wag-
ten zu Beginn der EM eine umfassende Pro-
gnose zu allen Gruppenspielen. In einer

Seit April 2006 schafft es die Kinder-
internetseite Radio108.de der Bundes-
zentrale für gesundheitliche Aufklärung
immer wieder das Thema Hören für Kinder
spannend aufzubreiten, attraktive Hör-Ange-
bote zu machen und Brücken zu schlagen zu
anderen Themenfeldern, die für Kinder und
Jugendliche attraktiv sind.

Passend zur Fußball EM 2008 gab es
deshalb bei Radio108.de einige besonde-
re Angebote: Neben zwei spannenden Bei-
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aktuellen und fachlich absolut ver-
sierten Radioberichterstattung fasste
Kinderreporter Jojo (Johannes Bernau) alle
EM Spiele mit deutscher Beteiligung für die
Kinder noch einmal zusammen. Wer ein Spiel
verpasst hat oder gerne die Highlights der
EM 2008 noch einmal nachhören möchte, hat
bei Radio108.de dazu also noch einmal die
Gelegenheit!

Und darüber hinaus finden sich im Lexi-
kon zahlreiche Informationen zu den The-
menfeldern Hören, Musik, Lärm, Tinnitus,
Hörschädigung – aufbereitet für Kinder.

Die Redaktion freut sich über Anregun-
gen und Rückmeldungen (auch von Erwach-
senen) unter:

www.radio108.de
oder per Email an:
radio108@schule-des-hoerens.de.
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Initiative Hören

Insgesamt 85 Künstlerinnen und Künst-
ler haben sich in diesem Jahr um den Deut-
schen Klangkunst-Preis beworben. Zehn der
einreichenden Künstler wurden von der Jury
nominiert und dazu eingeladen, Konzepte für
ein Klangkunst-Projekt einzureichen. Drei der
Nominierten wurden als Preisträger gekürt.
Ein weiterer erhielt den WDR 3 Produktions-
preis 2008, zwei Vertreter des Genres erhiel-
ten den Ehrenpreis des Deutschen Klang-
kunst-Preises 2008.

Die Nominierten des Deutschen Klang-
kunst-Preises 2008 waren:

  1. William Engelen
  2. Thomas Gerhards
  3. Rolf Giegold
  4. Nicole Pawlowski
  5. Gerriet K. Sharma
  6. Peter Simon
  7. Johannes S. Sistermanns
  8. Jan-Peter E.R. Sonntag
  9. Johannes Strobl und Sam Auinger
10. Peggy Sylopp und Giovanni Longo

Aus den eingereichten Konzepten dieser
10 nominierten Künstler wählte die Jury des
Deutschen Klangkunst-Preises (Angela Groß-
mann, Prof. Karl Karst, Dr. Uwe Rüth und
Peter Vogel) die drei Preisträger:

➢ Gerriet K. Sharma (*1974)
➢ Johannes S. Sistermanns (*1955)
➢ Jan-Peter E.R. Sonntag (*1965)

Der WDR 3 Produktionspreis für eine
Radioproduktion im Studio Akustische Kunst
geht an Thomas Taxus Beck aus Solingen. Die
Ehrenpreisträger des Deutschen Klangkunst-
Preises 2008 sind die Klangkünstlerin Christina
Kubisch und der langjährige Direktor der
Saarbrückener Stadtgalerie Bernd Schulz.

In seiner Rede zur Preisverleihung mach-
te der Vorsitzende der INITIATIVE HÖREN,
WDR 3 Programmchef Prof. Karl Karst, den
Ursprung und das Anliegen des Klangkunst-
Preises deutlich: „Dass es diesen Preis
überhaupt gibt, ist keine Selbstverständlich-

Schule des Hörens e.V.
Marienstraße 3, 50825 Köln
post@schule-des-hoerens.de
www.schule-des-hoerens.de

Tel. (0221) 9553367
Fax (0221) 9553343
www.schule-des-hoerens.de

INITIATIVE HÖREN e.V.
post@initiative-hoeren.de
www.initiative-hoeren.de

keit. Er geht zurück auf die Gründung der
Initiative Hören, die 2001 im Kölner Funk-
haus des WDR auf Anregung einer Experten-
runde des Bundesgesundheitsministeriums
entstand und die sich fortan um die Bedeu-
tung des Hörens in der Gesellschaft küm-
mert. Dies geschieht aus einer Perspektive,
die Kunst, Medien und Medizin zusammen-
führt, um deutlich zu machen, dass Akustik
in allen Bereichen unseres Lebens eine ent-
scheidende Rolle spielt - so auch in der Kunst,

weshalb wir mit dem Deutschen Klangkunst-
Preis in besonderer Weise verbunden sind."

Auch in diesem Jahr wird es - trotz Ver-
schiebung der ART COLOGNE auf das Früh-
jahr - eine SoundART-Ausstellung geben,
in denen alle nominierten Künstler Arbeiten
vorstellen können. Sie findet vom 29. Okto-
ber an im Kölner Funkhaus des WDR statt
und wird ergänzt durch Studioführungen
durch die großen Digitalstudios des WDR (In-
formation: wdr3@wdr.de). Zugleich wird die
SoundART in diesem Jahr Teil der Langen
Kölner Museumsnacht sein, die vom 1. auf
den 2. November stattfindet.

Deutscher Klangkunst-Preis 2008
Die Realisationen der Preisträger und die

Konzepte der Nominierten werden zuvor,
vom 31. August bis 26. Oktober 2008, in der
Ausstellung des Skulpturenmuseum Glaskas-
ten Marl zu sehen sein.

Mit all diesen Aktivitäten gilt es, die Be-
deutung der Hör-Welt als wesentlichen Teil
unseres Alltags stärker in das Bewusstsein
der Öffentlichkeit und der Medien zu brin-
gen: „Ich hoffe“, schloss Prof. Karst seine

Rede, „dass wir seitens des WDR und der
INITIATIVE HÖREN gemeinsam mit dem
Marler Engagement für Medienkunst durch
den Deutschen Klangkunst-Preis ein Zeichen
dafür setzen können, dass wir Ohren und
Augen ebenso unabdingbar gemeinsam be-
nötigen wie Herz und Verstand."

Ausführliche Informationen zum Deut-
schen Klangkunst-Preis  sowie zur SoundART
finden sich hier:

www.klangkunstpreis.de
www.soundart-nrw.net

Verleihung Deutscher Klangkunst-Preis 2008 (v.l.n.r.): Bürgermeisterin Heinrich,
Gerriet K. Sharma, Johannes S. Sistermanns, Prof. Karl Karst, Jan-Peter E.R. Sonntag,
Thomas Taxus Beck, Christina Kubisch, Bernd Schulz, Dr. Uwe Rüth.


